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Studiengangsspezifische Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Architektur an der 
Fachhochschule Erfurt / Anlage zur Rahmenprüfungs- und Rahmenstudienordnung der 
Fachhochschule Erfurt für die Bachelor- und Masterstudiengänge vom 11.04.2011 
 
Gemäß § 3 in Verbindung mit § 34 Abs. 3 und §§ 47, 49 des Thüringer Hochschulgesetzes (ThürHG) 
vom 21.12.2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 20.03.2009 
(GVBl. S. 238), erlässt der Fakultätsrat Architektur folgende für den Bachelorstudiengang Architektur 
geltende studiengangsspezifische Bestimmungen. 
Der Fakultätsrat der Fakultät Architektur hat in seiner Sitzung am 15.06.2011 gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 4 
der Grundordnung der Fachhochschule Erfurt, verkündet im Amtsblatt vom 28.05.2008 (ABl.TKM, S. 
189), die studiengangsspezifischen Bestimmungen beschlossen. 
Der Leiter der Hochschule hat am 21.07.2011 die studiengangsspezifischen Bestimmungen genehmigt. 
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§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese studiengangsspezifischen Bestimmungen regeln den Bachelorstudiengang Architektur an 
der Fachhochschule Erfurt. Soweit hier keine Bestimmungen getroffen werden, sind die Regelungen 
der Rahmenprüfungs- und Rahmenstudienordnung der Fachhochschule Erfurt für die Bachelor- und 
Masterstudiengänge (RPO-B./M.) vom 11.04.2011(Vkbl. FHE Nr. 33, S. 100) anzuwenden.  
 
(2) Zu den studiengangsspezifischen Bestimmungen gehören der Studienplan (Anlage 1), der 
Prüfungsplan (Anlage 2) sowie die Praktikumsordnung PrakO-BA (Anlage 3).  

§ 2 Studienziel 
(1)   Der Bachelorstudiengang Architektur führt zu einem ersten berufsqualifizierenden Abschluss.   
 
(2) Durch praxisorientierte Lehre soll eine auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
Methoden beruhende, breit angelegte Ausbildung die methodischen, künstlerischen, konstruktiven, 
materiellen, energetischen, kulturellen, historischen, rechtlichen,  ökonomischen und ökologischen 
Grundlagen der Architektur vermitteln, die zu einer verantwortlichen Berufstätigkeit auf dem Gebiet der 
Architektur befähigen. Durch eine entsprechende Ausbildung sollen die Studierenden in die Lage 
versetzt werden, wesentliche Zusammenhänge zu erkennen und jene Flexibilität zu erlangen, die 
benötigt wird, um der rasch fortschreitenden technischen und gesellschaftlichen Entwicklung gerecht 
zu werden. Die Ausbildung soll in den einschlägigen Fächern auch dazu befähigen, die Auswirkungen 
der gebauten Umwelt auf die Gesellschaft zu erkennen und nachteilige Folgen soweit wie möglich zu 
vermeiden. 
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(3) Das Studium soll unter anderem zu Tätigkeiten in folgenden Berufsfeldern befähigen: 
  
 - Mitarbeit in einem Architektur- oder Planungsbüro für Architektur oder verwandten Berufsfeldern  
 - Sachbearbeiter in kommunalen Ämtern (z.B. Hochbauamt, Umweltamt, Stadtplanungsamt)   
 - Mitarbeit in Betrieben des schlüsselfertigen Bauens, der Fertighausanbieter und der  
  Fertighaushersteller  
 - Sachbearbeiter in staatlichen Versuchsanstalten und Instituten innerhalb des Berufsfeldes   
 - Mitarbeit bei Fachverlagen 
     - Modellbau, Graphikdesign, Layout 

§ 3 Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen 
(1)  Zum Bachelorstudiengang Architektur kann zugelassen werden, wer ein Zeugnis 
der allgemeinen Hochschulreife, der Fachhochschulreife, der fachgebundenen Hochschulreife 
oder eine durch Rechtsvorschrift oder von der zuständigen Stelle als gleichwertig 
anerkannte Zugangsberechtigung für den Studiengang besitzt. 
 
(2)  Für die Zulassung zum Studium ist zusätzlich ein mindestens 8-wöchiges Baustellenpraktikum 
(bauhandwerkliche Tätigkeit) erforderlich, das bis spätestens bis zum Beginn des 4. Studien-  
semesters nachzuweisen ist. Näheres regelt die Praktikumsordnung (Anlage 3). 

§ 4 Studienaufbau, Prüfungen, Abschluss 
(1) Der Bachelorstudiengang Architektur führt nach 6 Fachsemestern zu einem ersten 
berufsqualifizierenden Abschluss, dem  

• Bachelor of Arts (B.A.) 
 

(2) Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden. 
 
(3) Das Studium umfasst Pflicht-, Wahlpflicht- und  Wahlmodule, Kompaktwochen, Exkursionen, die 

Orientierungsprüfung sowie die Bachelorarbeit mit Kolloquium. Die zugehörenden Prüfungen und 
Studienleistungen sind in den Modulbeschreibungen sowie in Anlage 1 und 2 geregelt. 

 
(4) Für den erfolgreichen Abschluss des Studiengangs sind 180 Credits erforderlich. 
 
(5) Der Studiengang gliedert sich wie folgt: 

1. Studienabschnitt (Orientierungsphase) 
 
 1. Studiensemester        30 Credits 
 2. Studiensemester       30 Credits 
  
2. Studienabschnitt (Vertiefungsphase)  
 

   3. Studiensemester       30 Credits 
   4. Studiensemester       30                    Credits 
   5. Studiensemester         30 Credits 
   6. Studiensemester einschließlich Bachelorarbeit mit Kolloquium. 30                    Credits 
  

(6) Der 1. Studienabschnitt schließt mit einer modulübergreifenden Prüfung, der Orientierungsprüfung 
ab. Inhalt und Durchführung sind in § 7 geregelt.  
 

(7) Der 2. Studienabschnitt schließt mit der Bachelorarbeit und dem Kolloquium ab. Inhalt und 
Durchführung sind in § 8 geregelt.  
   

§ 5 Studienplan, Prüfungsplan 
(1) Die Studieninhalte sind modularisiert.  
 
(2) Die Module sind im Studienplan Anlage1 nach 

Code, 
 Modulbezeichnung, 
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 Art, 
 Regelsemester, 
 Credits und 

Lehre in SWS aufgeführt. 
 

(3) Die Module sind im Prüfungsplan Anlage 2 nach 
 Code, 
 Modulbezeichnung, 
 Prüfungszeitpunkt (Wann), 
 Art, 
 Prüfungsdauer in Minuten, 
 Regelsemester, 
 Credits und 

Wichtung für die Gesamtnote in Prozenten aufgeführt. 
 
(4) Zusätzlich zu den Maßgaben der Absätze 2 und 3 werden für sämtliche Module des 
Bachelorstudiengangs Architektur ausführliche Modulbeschreibungen vorgelegt. 

 

 § 6 Wahlpflicht- und Wahlmodule 
(1) Die Mindestteilnehmerzahl für das Zustandekommen eines durch den Bachelorstudiengang 
Architektur angebotenen Wahlpflichtmoduls beträgt in der Regel 10 Studierende. Für extern      
angebotene Wahlpflichtmodule gelten die Regularien der jeweiligen Fakultät. 
 
(2) Zum Erwerb studiengangsübergreifender Kompetenzen gem. § 8 RPO müssen Wahlmodule im 
Umfang von 6 Credits belegt werden. Die Studienangebote müssen nicht dem gewählten 
Studiengang zugeordnet sein, sondern können aus dem gesamten Studienangebot der FHE oder 
anderer Hochschulen gewählt werden. 
 

§ 7 Orientierungsprüfung 
(1) Die Orientierungsprüfung schließt den 1. Studienabschnitt (Orientierungsphase) ab. Sie wird 
modulübergreifend abgelegt. Sie dient der Feststellung, ob die Kandidatin oder der Kandidat das Ziel 
dieses Studienabschnitts erreicht hat und ob eine erfolgreiche Durchführung des Studiums zu 
erwarten ist. 
 
(2) Die Orientierungsprüfung wird als zeichnerische/schriftliche Klausuraufgabe gestellt und dauert 
360 Minuten. Die Aufgabe beinhaltet eine einfache Hochbau-Planung, die mit zeichnerischen Mitteln 
und schriftlichen Ergänzungen zu lösen ist. Die Prüfungsinhalte erstrecken sich auf die 
Studienschwerpunkte Entwerfen, Gestaltungslehre, Darstellungslehre und Baukonstruktion. 
 
(3) Die Orientierungsprüfung ist bestanden, wenn jedes Teilergebnis aus den Fachgebieten 
Gestaltungs-/Darstellungslehre, Entwerfen und Baukonstruktion jeweils mit mindestens „ausreichend“ 
(4,0) bewertet ist. 
 
(4) Der erste Versuch wird zur Mitte des 2. Studiensemesters angeboten. Der erste Wiederholungs-
versuch wird zum Ende des 2. Semesters angeboten, der zweite Wiederholungsversuch in den 
Prüfungswochen des 2. Semesters. Näheres regelt § 12 Absatz 1 RPO. 
 
(5) Die Bewertung erfolgt durch eine Prüfungskommission, bestehend aus mindestens vier 
Professoren die jeweils die Fachgebiete Gestaltungslehre, Darstellungslehre, Entwerfen und 
Baukonstruktion im ersten Studienabschnitt vertreten. 
 
(6) Zu den Studienangeboten des 4., 5., und 6. Semesters des Bachelorstudiengangs kann nur 
zugelassen werden, wer die Orientierungsprüfung bestanden hat. 
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§ 8 Bacheloarbeit und Kolloquium 
(1) Für die Anmeldung zur Bachelorarbeit müssen alle bis zum Ende des 5. Fachsemesters 
geforderten Studienleistungen erbracht sein. Ausgenommen davon sind eine Kompaktwoche und 
eine Exkursion. 
 
(2) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt mindestens 6 Wochen. Es werden zwei bis drei 
Konsultationen angeboten. Die Themen können sich an den im Projekt des 6. Fachsemesters 
belegten Entwurfsschwerpunkten, in der Regel aus den Bereichen„Konstruktives Entwerfen“, 
„Konzeptionelles Entwerfen“, „Bauen im Bestand“ und „Bau- und Planungsmanagement“ 
orientieren. Auch freie Themen können zugelassen werden. Die Themen müssen so beschaffen 
sein, dass sie innerhalb der vorgesehenen Frist zum Abschluss gebracht werden können. Näheres 
regelt § 26 RPO. Die Bachelorarbeit wird in der Regel als Einzelarbeit angefertigt. Ausnahmen werden 
in der Studienkommission entschieden. 
 
(3) Für die Anmeldung zum Kolloquium müssen alle laut Studienplan ohne die Bachelorarbeit 
geforderten Credits (168 CP) nachgewiesen werden. 
 
(4) Die Dauer des Kolloquiums, in der der Prüfling seine Arbeit erläutert und verteidigt, beträgt 
einschließlich der Benotung in der Regel 30 Minuten je Prüfling. Das Ergebnis des Kolloquiums geht 
mit 20 % in die Bewertung der Abschlussarbeit ein. Ist das Kolloquium nicht bestanden, ist eine neue 
Abschlussarbeit mit anderem Thema anzufertigen. 
 
(5) Das Kolloquium ist öffentlich, es sei denn, der Prüfling schließt die Öffentlichkeit aus. Prüflinge mit 
dem gleichen Projektthema sind von der Teilnahme an den jeweiligen Kolloquien ausgeschlossen. 

§ 9 Gleichstellungsklausel 
Status und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in männlicher und weiblicher 
Form. 

 

§ 10 Inkrafttreten, Geltungsbereich, Außerkrafttreten, Übergangsregelung 
(1) Diese studiengangsspezifischen Bestimmungen des Bachelorstudiengangs Architektur treten 
am ersten Tage nach der Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Fachhochschule Erfurt in Kraft. 
 
(2) Sie gelten für Studierende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2011/2012 aufnehmen.  
 
(3) Gleichzeitig treten die Studien- und Prüfungsordnung des Bachelorstudienganges Architektur vom 

19.02.2008 (Vkbl. FHE Nr. 13. S. 486 ff.) vorbehaltlich des Absatzes 4 außer Kraft. 
 
(4) Für Studierende, die Ihr Studium vor dem Wintersemester 2011/2012 aufgenommen haben, finden 

die Studien- und Prüfungsordnung des Bachelorstudienganges Architektur vom 19.02.2008 bis 
zum Sommersemester 2013 Anwendung. Ab dem Wintersemester 2013/2014 gelten 
ausschließlich die Vorschriften dieser studiengangsspezifischen Bestimmungen. 

 
Erfurt, den 21.07.2011 
 
Prof. Dr.-Ing. H. Kill       Prof. Dr.-Ing. G. Fischer 
Leiter der Fachhochschule Erfurt                     Dekan   
  
         Fakultät Architektur 
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